
 
 

 

 

 

 

Ausschreibung des Bischof-Carl-Joseph-von-Hefele-Preises 
 

Am 11. November 1986 stiftete der damalige Bischof von Rottenburg-Stuttgart, Dr. Georg 

Moser, den Bischof-Carl-Joseph-von-Hefele-Preis (KABl. 1987, S.73/74). Die Organisation 

wurde dem Geschichtsverein der Diözese Rottenburg-Stuttgart übertragen. Der Preis ist mit 

2500,-- € dotiert und wird im Abstand von zwei Jahren vergeben. Berücksichtigt werden vor 

allem Studierende der Katholisch-Theologischen Fakultät Tübingen und jüngere Forscher.  

 

Gefördert werden Arbeiten (z. B. Master-, Diplom- und Staatsexamensarbeiten), die sich der 

Erforschung der Kirchengeschichte des südwestdeutschen Raumes, insbesondere der 

Diözese Rottenburg-Stuttgart, widmen. Dissertationen können nicht berücksichtigt werden. 

 

Die Arbeiten sind bis zum 15. Februar eines ungeraden Jahres bei der Geschäftsstelle des 

Geschichtsvereins, Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, info@gv-drs.de in gedruckter 

Ausfertigung, sowie in digitaler Form einzureichen.   

 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

 

Für das Kuratorium 

 

Der Vorsitzende des 

Geschichtsvereins der Diözese Rottenburg-Stuttgart 

 

 

 


